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n Redaktion

n Von Thomas Meinert

Balingen. Bereits zum zehnten
Mal unterstützt der Lions-
Club Balingen in diesem Jahr
Hilfsprojekte mit einem Ad-
ventskalender unter dem Mot-
to »Gewinnen und Gutes tun«.
Das ist nun der Anlass für das
Benefizkonzert mit dem Gos-
pelchor Voices, Hearts & Souls
von Juandalynn R. Abernathy
in der Balinger Stadtkirche ge-
wesen.

Mit dem Chor sowie dessen
Solisten David Bruce Whitley
und der Begleitband mit

Wolfgang Fischer (Key-
board), Andy Schoy (Drums)
und Ralf Gugel (Bass) hatte
der Lions-Club herausragende
Interpreten verpflichtet, die
von Tontechniker Thomas
Wahl hervorragend abge-
mischt wurden. Schon bei den
ersten Stücken wurde deut-
lich, dass der Name des Cho-
res nicht nur ein Name ist,
sondern eine gelebte Philoso-
phie: Stimmen, die aus gan-
zem Herzen singen und die
Seelen der Zuhörer berühren.

Eine bunte und abwechs-
lungsreiche Mischung aus
temperamentvollen Gospels
und gefühlvollen Spirituals
hatte der Chor zusammenge-
stellt, und durch die emotio-
nal geprägte Moderation er-
fuhren die Zuhörer in der voll
besetzten Stadtkirche, was die
einzelnen Titel aussagen, und
was sie mit dem Chor verbin-
det. 

Lobpreis eröffnete das Pro-
gramm mit dem Titel »Glory
To The Lord In The Highest«.
Schnell wurde die innige Ver-
bundenheit hörbar, mit der
die Sängerinnen und Sänger

die von ihnen vorgetragenen
Stücke nicht nur singen, son-
dern leben. 

Beim nachfolgenden »Faith-
ful To The End« sang sich So-
list David Whitley in die Her-
zen der Zuhörer: Mit seiner
wandlungsfähigen und aus-
drucksstarken Stimme bot er
pure Emotion – mal mitrei-
ßend, mal melancholisch. Im
Zusammenwirken mit dem
Chor verschmolz er mit den
Sängern zu einer harmoni-
schen Einheit, in deren ausge-
wogenen Klang auch die Inst-
rumentalisten homogen ein-
gebunden wurden. 

Thomas Wahl gelang am
Mischpult eine stets perfekte
Balance zwischen Instrumen-
ten, Chor und Solist, bei der
gleichzeitig der natürliche
Klang der Akteure erhalten
blieb, ohne »künstlich ver-
stärkt« zu wirken. Die Band
begeisterte durch abwechs-
lungsvolles Spiel, wechselte
zwischen dezenter Begleitung
und dialogischen Phasen, in
denen sich Instrumente und
Stimmen abwechselnd »die
Bälle zuwarfen«. Durch die

unterschiedlichen Stile der
Stücke verging die Zeit wie im
Flug: Wechsel zwischen Frau-
enstimmen, Männerstimmen
und Gesamtchor sowie einzel-
ne a-cappella-Passagen mach-
ten die Vorträge abwechs-
lungsreich. 

Temperamentvoll und be-
wegt agierte auch die Chorlei-
terin, die den Sängerinnen
und Sängern mit intensiver
Gestik und überdeutlicher Mi-
mik Tempi, Dynamik und
Texte anzeigte. Christof Seis-

ser, evangelischer Pfarrer der
Gemeinde Heselwangen-Ba-
lingen und derzeitiger Präsi-
dent des Balinger Lions-
Clubs, stellte den Adventska-
lender vor und dankte dessen
Macher François Fastner für
seine aufwändige Arbeit. Der
Kalender wurde in einer Auf-
lage von 5555 Exemplaren he-
rausgegeben; gewinnen kann
man damit Preise, während
der Erlös aus dem Verkauf an
ausgewählte Förderprojekte
vergeben wird.

Pure Emotionen für guten Zweck
Benefiz | Gospelchor singt für Balinger Lions-Club in Stadtkirche
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n Im Notfall

Der Gospelchor singt vor den vielen Zuhörern in der Balinger
Statdkirche. Fotos: Meinert

David Whitley begeistert mit
seiner wandlungsfähigen
Stimme.

nDer Bürgerkontakt mit Ca-
fétreff in der Filserstraße 9 ist 
heute von 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet. 
nDie Mediothek hat von 11 
bis 18 Uhr geöffnet.
n »Essen und mehr«, den Mit-
tagstisch für alle, gibt es ab 12 
Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus Hermann-Berg-Straße.
nDer DRK-Kleiderladen, Auf 
dem Graben 13, hat von 14 
bis 17 Uhr geöffnet (auch für 
die Annahme von Bekleidung).
nDie Kinderstube Balingen in 
der Filserstraße 9 ist von 
15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
n Im Jugendhaus Insel ist heu-
te »KochClub« von 16 bis 18 
Uhr für Kinder von neun bis 
13 Jahren und offener Treff 
von 18 bis 21 Uhr ab zwölf 
Jahren. 
nDer Männerstammtisch des 
Jahrgangs 1939 Balingen 
trifft sich morgen, Mittwoch, 
um 14 Uhr beim Arbeitsamt 
zur Wanderung nach From-
mern; anschließend Einkehr ab 
15.30 Uhr im »Schlemmer-
land«.
nDer Jahrgang 1935 Balin-
gen mit Stadtteilen trifft sich 
morgen, Mittwoch, um 14.30 
Uhr beim Friedhofsparkplatz; 
Einkehr ist im »Ochsen« in 
Engstlatt.
nDie Naturfreunde Balingen 
treffen sich morgen, Mittwoch, 
ab 15 Uhr in der Stadtmühle.
nDie Postsenioren treffen 
sich mit Partner am Donners-
tag, 7. November, ab 14 Uhr 
im Naturfreundehaus. 

ENGSTLATT
nDer Jugendtreff hat von 16 
bis 20 Uhr geöffnet.
nNordic-Walking-Treff ist um 
19 Uhr ab dem Freibad.

FROMMERN
nDas Sozialkaufhaus hat heu-
te von 10 bis 16 Uhr geöffnet.
n Im Jugendtreff ist heute das 
Schüler-Café ab der 5. Klasse 
von 12.45 bis 13.50 Uhr ge-
öffnet. 

OSTDORF
nDer Grüngutplatz »Jetter 
Grüngut-Technik« hat heute 
von 13 bis 17 Uhr geöffnet.

WEILSTETTEN
nDer Lauftreff trifft sich heu-
te um 19 Uhr am Lochenpark-
platz.
nÜbungsdienst des THW ist 
heute, Dienstag, ab 19.30 Uhr 
für interessierte Helfer in der 
Roßwangerstraße 18.

n Balingen

Viertklässler: Wo 
weiter auf der Schule?
Balingen. Informationsabende
zu den weiterführenden Schu-
len finden für Balingen am
Mittwoch, 6. November, am
Schulzentrum Buhren in
Frommern (Mensa) sowie am
Donnerstag, 7. November, an
der Grundschule Längenfeld
(Musiksaal) statt. Beginn ist
an beiden Tagen um 19.30
Uhr. Die Info-Abende richten
sich an alle Eltern von Viert-
klässlern. 

Da kommt Freude auf: Seit 40 Jahren gibt es die Zillhausener Fitness-Gymnastikgruppe, und von Anfang an wird sie von Uschi Schneider geleitet, die auf dem großen
Ball sitzt. Foto: Privat

Mit dem Aufwärmen be-
ginnt Uschi Schneider je-
de Übungsstunde. Da-
nach wird mit den ver-
schiedensten Geräten 
trainiert, immer zu Mu-
sik. Seit 40 Jahren leitet 
sie die Fitness-Gymnas-
tikgruppe des FC Zillhau-
sen.

n Von Detlef Hauser

Balingen-Zillhausen. Ihre Kar-
riere als Übungsleiterin be-
gann die gebürtige Tailfinge-
rin 1977 beim TB Pfeffingen.
Doch bereits zwei Jahre spä-
ter ließ sie sich dazu überre-

den, eine Gymnastikgruppe in
Zillhausen zu gründen. Anre-
gungen für ihre Trainingspro-

gramme holte sie sich unter
anderem aus Fernsehsendun-
gen oder schaute sich Übun-
gen bei anderen Gruppen ab.

Doch schon früh bildete sie
sich zur Übungleiterin weiter
und fuhr deshalb auch schon
mal nach Stuttgart. »Ohne
Fortbildungen geht es nicht
mehr«, ist sie überzeugt,
»denn es ändert Vieles«.

Waren es zunächst Bälle,
Reifen, Keulen und Stäbe, mit
denen die inzwischen 71-Jäh-
rige ihre Kursteilnehmerin-
nen in Bewegung hielt, sind
inzwischen Flexibars, Brasils
oder Black Rolls hinzugekom-
men. 

Und mit ihrem Lebensge-
fährten Karl Saile, der eben-
falls Gymnastikgruppen lei-

tet, entwickelt sie zu Hause
immer wieder neue Übungen,
so dass sie in ihrem Wohn-
zimmer schon mal ein Gerät
oder eine Matte wegräumen
muss, wenn Besuch kommt.

Männer eher Mangelware
Auch die Trainingseinheiten
haben sich geändert. »Früher
hatten sie mehr Power, heute
stehen Rücken und Gleichge-
wicht im Mittelpunkt«, so
Uschi Schneider. Denn die
Frauen als Kursteilnehmerin-
nen – Männer trauen sich
kaum zu den Übungsabenden
– sind mit ihr älter geworden,
manche sind schon von An-
fang an dabei.

»Ich habe Freude an der Be-
wegung. Das ist mein Leben.«

So begründet die frühere Ver-
waltungsangestellte ihr jahr-
zehntelanges Engagement.
Sie freut sich auch immer wie-
der darüber, wenn ihre Ein-
heiten Früchte tragen und die
Teilnehmerinnen Fortschritte
machen. Deshalb engagiert
sie sich nicht nur in Zillhau-
sen, sondert trainiert Gruppen
beim TB Tailfingen, bei der
TSG Balingen und beim TSV
Lautlingen. In der Vergangen-
heit war sie auch in Endingen
und Roßwangen aktiv sowie
in der Balinger Behinderten-
sportgruppe. 

Aufhören kommt daher für
sie derzeit noch nicht in Fra-
ge, eventuell fängt sie sogar
noch »etwas Neues« an, Ge-
spräche werden geführt.

»Ich habe Freude an der Bewegung«
Freizeit | Uschi Schneider leitet seit vier Jahrzehnten die Fitness-Gymnastikgruppe des FC Zillhausen

In Erinnerungen schwelgt
Uschi Schneider, wenn sie
Bilder aus den Anfangsjah-
ren betrachtet. Foto: Hauser


